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Deutschland darf einen Wechsel von Kohle zu Waldbiomasse nicht 
subventionieren 
 
Vorschläge mit Hilfe von erhöhten Subventionen Holz statt Kohle zu verbrennen, 
riskieren den schon jetzt beeinträchtigen Wäldern des Südostens der USA und 
des Baltikums weiteren Schaden zuzufügen.  
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Wir schreiben Ihnen im Namen von 25 Organisationen für Naturschutz und Umweltgerechtigkeit 

aus den USA und Estland, d. H. zwei der weltweit wichtigsten Exportländer für Holzpellets. Wir 

sind zutiefst besorgt über aktuelle Vorschläge, denen zufolge ein Teil der deutschen Kohle-

Energie und Wärmekapazität in die Verbrennung von Waldbiomasse umgewandelt würde. 

 

Uns sind mehrere Legislativvorschläge bekannt, die es Energieunternehmen erleichtern 

würden, Subventionen für die großflächige Umwandlung von Kohlekapazität in Waldbiomasse 

zu erhalten. Diese sind in der Novelle des deutschen Erneuerbare Energien und Kraft-Wärme-

Kopplungs-Gesetz (EEG), in Vorschlägen für eine weitere Reform des Kohle-Ausstiegsgesetzes 

und in einem geplanten Bonus für erneuerbare Wärme von 1 Milliarde Euro im Rahmen des 

Kohle-Ausstiegs enthalten. Dies würde die Tür für die Konversionen von Kohle zu Biomasse 

jeglicher Größe öffnen, vorausgesetzt, die betreffenden Kohlekraftwerke liefern auch Wärme. 

Gleichzeitig erwägen Onyx, ENbW und enercity AG die Konversion von Kohle zu Biomasse. 

Solche Konversionen sind ohne Subventionen nicht wirtschaftlich. 

 

Das Verbrennen von Kohle muss schnell auslaufen. Es muss jedoch durch wirklich CO2-arme 

und saubere erneuerbare Energien ersetzt werden, kombiniert mit Energieeinsparung, auch 

durch höhere Effizienz - nicht durch die Verbrennung von Waldholz. 

 

Die großflächige Verbrennung von Waldholz hat schwerwiegende negative Auswirkungen auf 

Wälder, Ökosysteme und das Klima. 

 

Das Ersetzen von Kohle durch Waldbiomasse würde zu erheblichen Importen von Holzpellets 

aus Wäldern der südlichen USA und der Baltikums führen, wo Waldökosysteme und 

Kohlenstoffsenken bereits jetzt durch intensiven Holzeinschlag in Mitleidenschaft gezogen 

werden. Deutschlands eigene Wälder können den Bedarf von Kapazitäten die auf Biomasse 

umgestellt werden, mit einer Lebensdauer von mindestens zwanzig Jahren, einfach nicht 

decken. Rund 50% der deutschen Holzproduktion werden bereits zur Energiegewinnung 

verbrannt [1], und Deutschland erzeugt mehr Energie aus Biomasse als jedes andere Land in 



der EU. [2] Darüber hinaus gibt Deutschland mehr Geld für die Subventionierung von 

Bioenergie aus als jedes andere EU-Land. [3] Die deutsche Holzernte mag als kurzfristige 

Reaktion auf Borkenkäferbefall vorübergehend zunehmen. Dies ist jedoch kein langfristiger 

Trend, und es ist zu erwarten, dass ein signifikanter langfristiger Anstieg der Nutzung von 

Waldbiomasse Importe erfordert, was intensiviere Abholzung in anderen Teilen der Welt 

bedeuten würde. 

 

Der weltweit größte Pelletproduzent, Enviva aus den USA, hat seinen Investoren mitgeteilt, 

dass sie davon ausgehen, dass der Ausstieg aus der Kohle "die Nachfrage nach Biomasse in 

Deutschland erheblich steigern wird" [4] und dass er eine Partnerschaft mit deutschen 

Pelletproduzenten anstrebt, um den Konversionen von Kohlekraftwerken voranzutreiben. [5] 

ENVIVA bezieht regelmäßig Holz aus dem Kahlschlag von hoch-biodiversen Hartholzwälder, 

die sich in einem globalen Biodiversitäts-Hotspot der nordamerikanischen Küstenebene 

befinden. [6] Große Mengen Baumstämme und anderes Holz mit großem Durchmesser (und 

damit signifikantem Kohlestoffspeicher) gelangen in die Lieferkette von ENVIA. Dies wurde 

durch regelmäßige Nachforschungen von US-amerikanischen Umweltschutz-NGOs seit 2015 

aufgedeckt [7] und wird durch Medienberichte gestützt, inklusive Berichten für die Washington 

Post, [8] Climate Central, [9] Channel 4 in Großbritannien, [10] und TV2 in Dänemark. [11] Der 

Clean Energy Plan des Bundesstaates North Carolina (2019) hebt hervor, dass die 

„großflächige Nutzung der natürlichen Ressourcen von NC [North Carolina] zur Erreichung der 

CO2-Reduktionsziele ausländischer Märkte ... muss auf nationaler und internationaler Ebene 

aufgehalten werden“. [12] ] Mehrere Pelletmühlen von ENVIVA befinden sich in North Carolina. 

 

Wälder in den baltischen Staaten - Europas größter Pellet-Exportregion - wären durch die 

deutsche Gesetzgebung ebenfalls bedroht. Das Holzeinschlags-Volumen in Estland hat sich 

seit 2008 fast verdreifacht [13], und Lettland verzeichnete im vergangenen Jahr das höchste 

Holzeinschlags-Volumen seit 2000 [14]. Wie kürzlich in einer, in der angesehenen 

Fachzeitschrift NATURE veröffentlichten, Studie bestätigt wurde [15], haben sowohl der Verlust 

des Baumbestandes, der hauptsächlich durch Abholzung verursacht wird, sowie das Ausmaß 

und der Umfang der Abholzung seit 2016 erheblich zugenommen. Die Forschungsarbeit stellte 

fest, dass diese Zunahme mit der europäischen Nachfrage nach Waldbiomasseenergie 

zusammenhängt. Die Intensivierung des Holzeinschlags hat schwerwiegende Folgen für 

Wildtiere, einschließlich gefährdeter und bedrohter Vogelarten, sowie für die allgemeine 

Widerstandsfähigkeit und Gesundheit der Wälder. 

 

Für das Klima ist die Energie aus Holzverbrennung nicht weniger schädlich als die Kohle: Pro 

erzeugter Energieeinheit sind die direkten CO2-Emissionen aus der Verbrennung von Holz in 

Kraft- und Wärmekraftwerken sogar höher als die aus Kohle. Zukünftiges Baumwachstum mag 

CO2 binden, aber selbst wenn das Nachwachsen der abgeholzten Wälder garantiert werden 

könnte, kann dies nicht innerhalb des kurzen Zeitfensters geschehen, das uns laut der 

Klimaforschung noch bleibt, wenn wir eine globale Erwärmung von mehr als 2 Grad vermeiden 

wollen. Wenn Wälder abgeholzt werden, wird außerdem zusätzliches CO2 aus Böden und 

anderer Vegetation freigesetzt, und die Fähigkeit der Wälder, Kohlenstoff in den kommenden 

Jahren zu binden, wird verringert. 



 

800 Wissenschaftler haben in einem offenen Brief an die Europäische Union gewarnt: „Selbst 

wenn Wälder nachwachsen können, erhöht die Verwendung von Holz, das zum Verbrennen 

geerntet wird, den Kohlenstoffgehalt in der Atmosphäre und verstärkt die Erderwärmung über 

Jahrzehnte bis Jahrhunderte - wie viele Studien gezeigt haben – selbst wenn das Holz Kohle, 

Öl oder Erdgas ersetzt. Die Gründe sind fundamental und treten unabhängig davon auf, ob die 

Waldbewirtschaftung „nachhaltig“ ist. “[16] Ähnliche Warnungen wurden vom Beirat der 

Europäischen Akademien der Wissenschaften herausgegeben. [17] 

 

Wir hoffen daher, dass alle Vorschläge für zusätzliche Subventionen für Energie aus 

Waldbiomasse abgelehnt werden und dass solche Subventionen sauberen, nicht 

emittierenden erneuerbaren Energien wie Wind- und Solarenergie sowie der damit 

verbundenen Infrastruktur für erneuerbare Wärme (z. B. Wärmepumpen) vorbehalten 

bleiben. Dies muss für die Überarbeitung des Gesetzes über erneuerbare Energien (EEG), 

für das vorgeschlagene neue €1 Milliarde  Förderprogramm für erneuerbare Wärme und 

für Vorschläge für die endgültige Fassung des Kohle-Ausstiegsgesetz gelten. 
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